
	
	

	

An die internationale Öffentlichkeit und dringender Aufruf zur Solidarität! 
Um die Auslieferung Turgut Kayas an die Türkei zu verhindern, gilt es, dringend in Aktion zu treten! 

Wir rufen alle internationalen demokratischen-fortschrittlichen Organisationen, Institutionen und 
Persönlichkeiten zur dringenden Solidarität auf, um gegen den Entschluss des Obersten Gerichtshofs in Athen 
vom 30.Mai 2018 zu protestieren und gegen die Auslieferung Kayas, dessen endgültiger Beschluss durch das 
Justizministerium noch erfolgen wird, aufzuhalten. 

Um gegen den Entschluss des Athener Obersten Gerichtshofs vom 30. Mai zu protestieren, ist Turgut Kaya ab 
dem 31. Mai in einen Hungerstreik getreten. Um die Entscheidung Kayas zu unterstützen und aus Solidarität 
mit ihm möchten wir als Konföderation der ArbeiterInnen aus der Türkei in Europa (ATIK) und als Athener 
Plattform für die Freiheit von Turgut Kaya hiermit der Öffentlichkeit mitteilen, dass auch wir ab dem 1. Juni 
2018 in den Hungerstreik treten.  

Es gilt nun, dass alle internationalen mit uns befreundeten Organisationen, fortschrittlich-demokratischen 
Parteien, alle Flüchtlings- und Menschenrechtsorganisationen, Gewerkschaften, Berufsverbände der 
AutorInnen und JournalistInnen und insbesondere alle Persönlichkeiten, die Druck auf die internationale 
Öffentlichkeit üben können, sich mit dem politischen Gefangenen Turgut Kaya und seinem unaufhörlichen 
Kampf solidarisieren.  

Denn sich mit dem revolutionären Journalisten Turgut Kaya, der bereits mehrere Opfer aufbringen musste und 
ein Freiheitskämpfer ist, zu solidarisieren, bedeutet ein konkretes Beispiel für den Widerstand gegen die 
Faschisierung der Türkei und das Erdogan Regime.  

Turgut Kaya befindet sich heute in Griechenland, weil er in der Türkei nicht mehr die Möglichkeiten einer 
Existenz hat. Seine Auslieferung in ein Land, in welchem seine Existenz gefährdet ist, würde ein neues 
Beispiel für die Missachtung sämtlicher Flüchtlings- und Menschenrechte darstellen. In diesem Fall müssten 
die griechische Justiz und die griechische Politik die Folgen einer solchen Rechtsmissachtung tragen. 
Gleichzeitig würde dies aber auch als Präzedenzfall die Auslieferung weiterer politischer Geflüchteter, die 
sich mit den viel diskutiert und kritisierten „Interpol-Gesuchen“ in einer ähnlichen Situation befänden, mit 
sich bringen.  

Dadurch ist der Auslieferungsstopp des revolutionären Journalisten Turgut Kaya ein Kampf für 
Menschenrechte. Der Kampf gegen die Auslieferung Turgut Kayas in die Kerker und Folterkammern der 
Türkei bedeutet einen Demokratiekampf gegen die Diktatur zu führen. Die Auslieferung Turgut Kayas 
aufzuhalten, bedeutet, den internationalen Freiheits- und Widerstandskampf aller politischen Gefangenen zu 
stärken.  

Solidarität mit Turgut Kaya bedeutet, sich mit den ausgebeuteten ArbeiterInnen in der Türkei, mit den 
unterdrückten KurdInnen, mit all denjenigen, die keine Muslime sind und daher in der Türkei nicht als 
Religionsgemeinschaft gezählt werden, mit den unterdrückten AlawitInnen, JesidInnen, AteistInnen, LGBTI 
und mit den Intellektuellen, die stets einer politischen Verfolgung ausgesetzt sind und deren Denkfreiheiten 
verhindert werden – kurz gesagt also: mit dem Gleichheits- und Freiheitskampf all jener, die vom 
Demokratiekampf profitieren, zu solidarisieren.  

Freiheit für Turgut Kaya!  

Freiheit für alle politischen Gefangenen! 

Stoppt die Auslieferung Turgut Kayas an den Faschismus!  
Kontakt aus Griechenland: freeturgutkaya@gmail.com   
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